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Kdt Ei Kdo MP 
 
1950 Sion, 01.01.2018 
 
 
 

Weisung für die Verschiebung von Raupenfahrzeugen auf der Strecke 
Chur – Hinterrhein – Chur 
Dok Nr P307.00 

 
1 Orientierung 

Die Vs von Panzern vom Bahnverlad in Chur oder Domat/Ems zum Pz Spl 
Hinterrhein und zurück erfolgt in der Regel auf der Nationalstrasse A13. Diese 
Weisung muss aufgrund des speziellen Charakters dieser Strecke 
(internationaler Verkehr, sehr hohes Verkehrsaufkommen, Tunnels, nicht 
durchgehend richtungsgetrennt, beschränkte Tragkraft einzelner Bauwerke, 
fortlaufende Sanierungs- und Bauarbeiten) erlassen werden. 
 

2 Allgemeines 
Diese Weisung gilt für alle Fahrten mit Raupenfahrzeugen auf der Strecke 
zwischen Chur und Hinterrhein. Die Fahrten zum und vom Spl Hinterrhein 
finden in beiden Richtungen mit allen Raupenfahrzeugen in der Regel auf der 
A13 statt. Sie sind bewilligungspflichtig. 
 
Zur Durchsetzung der verkehrstechnischen Massnahmen, infolge der 
Auflagen, werden die Vs in Absprache mit der Kantonspolizei Graubünden 
durch die Militärpolizei begleitet. 
 

3 Verkehrsführung 
Der Gesuchsteller stellt der Militärpolizei mindestens 12 Verkehrssoldaten zur 
Verfügung. Der Det Chef der Verkehrssoldaten steht mindestens 12 Std vor 
der Vs der Militärpolizei für die Orientierung zur Verfügung. Ort und Zeit richten 
sich nach der frühzeitigen, telefonischen Vereinbarung. Nach der Vs stehen 
die Verkehrssoldaten der Militärpolizei für eine Schlussbesprechung zur 
Verfügung. 
 
Die Verkehrssoldaten sind gemäss VMSV Art. 73 Abs. 2 ausgerüstet und 
müssen sich mit dem Motorrad selbstständig verschieben können. Sie werden 
durch die Militärpolizei entsprechend instruiert und eingesetzt. Pro 
Verkehrssoldat muss ein Strassensignalsortiment (Faltsignal Typ 90 / 
Warnblinklicht) mitgeführt werden. Das für die Verkehrsregelung und 
Verkehrsmassnahmen auf der Nationalstrasse A13 zusätzlich benötigte 
Material wird durch die zuständige Militärpolizei zur Verfügung gestellt. 

4 Auflagen 
Bewilligungen werden im Grundsatz nur in der Zeit von Montag bis 
Donnerstag, von 1900 – 2330 erteilt. In begründeten Ausnahmefällen und 
nach Rücksprache mit der Kantonspolizei Graubünden können auch 
Bewilligungen von 0430 – 0700 erteilt werden. 
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Keine Bewilligungen werden von Freitag, 1100 bis Montag, 1900 erteilt. Diese 
Regelung gilt sinngemäss an Vortagen von kantonalen oder allgemeinen 
Feiertagen. 
 
Der Vorplatz der Firma Wolf in Chur darf mit Raupenfahrzeugen nicht befahren 
werden (Unterkellerung). Die Fahrbahn ist durch die Verantwortlichen der 
Verschiebung rechtzeitig mit den vorhandenen Metallpfosten oder dafür 
eingesetzten AdA abzugrenzen. 
 
Eine Marschkolonne umfasst maximal 18 Panzer mit den zwingend benötigten 
Begleitfahrzeugen. Bei Vs mit M 113 und M 548 ist die maximale Anzahl auf 
15 Panzer beschränkt. Sobald Andeer bei Berg- und Talfahrt passiert ist, kann 
die nächste Marschkolonne abfahren. 
 
Höhe Andeer wird jeweils ein Marschhalt durchgeführt. Falls zusätzliche 
Marschhalte notwendig sind, werden diese direkt durch die Militärpolizei mit 
dem Vs Verantwortlichen abgesprochen. 
 
Bei der Fahrt auf der A13 müssen einzelne Raupenfahrzeuge und Kolonnen 
an der Spitze und am Ende durch je ein Begleitfahrzeug mit eingeschaltetem 
gelbem Gefahrenlicht abgesichert werden. Sie müssen Funkverbindung mit 
dem ersten Panzer der Kolonne haben (gilt auch für M 113 und M 548). 
 
Während der Fahrt auf der A13 sind die Mindestabstände von 150 m auf der 
gesamten Strecke einzuhalten. 
 
In Tunnels und bei ausgezogener Sicherheitslinie darf kein Zeichen zum 
Überholen gegeben werden. Bei doppelten Sicherheitslinien (Tunnel) sind 
Reflektoren angebracht, welche nicht überfahren werden dürfen. Es wird mit 
einer Raupe auf der Gegenfahrbahn gefahren. Bei sämtlichen Tunnels wird 
der Gegenverkehr auf Anordnung der begleitenden Militärpolizei angehalten. 
 
Mindestens 30 Minuten vor der Wegfahrt in Chur bzw in Hinterrhein sind 
folgende Dienststellen durch die Militärpolizei (bei Vs von M 113 und M 548 
durch den Vs Verantwortlichen) zu orientieren: 
- Verkehrspolizei Chur Tf 081 257 72 50 
- Verkehrspolizei S. Bernardino Tf 091 822 85 00 
- Tiefbauamt Graubünden, Betriebsleitzentrale, Thusis Tf 081 632 56 90 
 
Raupenfahrzeuge dürfen die Pannenstreifen und Berandungen der A13, 
ausser im Notfall (z B bei Pannen) und beim Marschhalt, nicht befahren. Bei 
Pannen sind die Fahrzeuge wenn möglich sofort von der Verkehrsfläche 
wegzuschleppen. Die begleitende Militärpolizei ist umgehend zu orientieren. 
Vs sind immer durch Diagnostiker zu begleiten, und eine Abschleppstange ist 
mitzuführen. Das Abschleppen von Raupenfahrzeugen darf nur auf Anordnung 
der Militärpolizei erfolgen. 
 
Weitere Auflagen infolge laufender Bau- und Sanierungsarbeiten bleiben 
vorbehalten. Durch die begleitende Militärpolizei kann bei besonderen 
Ereignissen von den Auflagen abgewichen werden. 
 

5 Fahrstrecke 
Die Fahrstrecke ist aus der beiliegenden Streckenkarte ersichtlich (Beilage 2). 
Für die entsprechenden Sperrungen der Streckenabschnitte ist die 
Militärpolizei zuständig. Die zugeteilten Verkehrssoldaten werden 
entsprechend instruiert. 
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5.1 Raupenfahrzeuge mit Gesamtgewicht über 40 t und Breite über 3.25 m 

Auf folgenden Streckenabschnitten muss mit dem Verband in der Mitte 
gefahren werden. Auf Brücken ist zudem eine gleichmässige Fahrt 
anzustreben. Schalten, brüskes Bremsen oder Lenken (ausser im Notfall) sind 
auf Brücken untersagt. 
 
Bergfahrt:  
- Anschluss Reichenau – Thusis Süd (mittig der zweistreifigen Südspur); 
- Nordportal Tunnel Crapteig – Anschluss Zillis; 
- Anschluss Andeer – Anschluss Sufers (Crestawaldbrücke, V-max. 30 

km/h); 
- Anschluss Sufers – Anschluss Splügen; 
- Tunnel Cassanawald; 
- Südportal Tunnel Cassanawald – Anschluss Hinterrhein Nord (bergseitiges 

Fahren, d.h. auf dem normalen Fahrstreifen); 
- Anschluss Hinterrhein Nord – Anschluss S. Bernardino (Pass / Pz Spl). 
 
Talfahrt:  
- Überführung A13 Hinterrhein – Anschluss Hinterrhein Nord; 
- Anschluss Hinterrhein Nord – Südportal Tunnel Cassanawald (bergseitiges 

Fahren, d.h. auf dem Fahrstreifen für den Gegenverkehr); 
- Tunnel Cassanawald; 
- Anschluss Splügen – Anschluss Sufers; 
- Anschluss Sufers – Nordportal Tunnel Bärenburg (Crestawaldbrücke, V-

max. 30 km/h); 
- Anschluss Zillis – Anschluss Thusis Süd; 
- Anschluss Thusis Süd – Nordportal Tunnel Plazzas (mittig der 

zweistreifigen Nordspur). 
 
5.2 Raupenfahrzeuge der Baureihe M 109 

Auf folgenden Streckenabschnitten muss mit dem Verband in der Mitte 
gefahren werden. Auf Brücken ist zudem eine gleichmässige Fahrt 
anzustreben. Schalten, brüskes Bremsen oder Lenken (ausser im Notfall) sind 
auf Brücken untersagt. 
 
Bergfahrt: 
- Nordportal Tunnel Plazzas – Thusis Süd (mittig der zweistreifigen 

Südspur); 
- Nordportal Tunnel Crapteig – Südportal Tunnel Wegerhaus; 
- Nordprotal Tunnel Bärenburg – Südportal Tunnel Traversa; 
- Tunnel Cassanawald. 
 
Talfahrt: 
- Tunnel Cassanawald; 
- Südportal Tunnel Traversa – Nordportal Tunnel Bärenburg; 
- Südportal Tunnel Wegerhaus – Nordportal Tunnel Crapteig; 
- Thusis Süd – Nordportal Tunnel Plazzas (mittig der zweistreifigen 

Nordspur). 
 

5.2.1 Raupenfahrzeuge der Baureihe Spz 2000 
Raupenfahrzeuge der Baureihe Spz 2000 fahren unabhängig von den unter Pt 
5.1 und 5.2 genannten Raupenfahrzeugen. 
 
Die Verkehrsregelung auf der Strecke Chur Bahnverlad bis Autobahn Ein-/ 
Ausfahrt und zurück erfolgt durch die Truppe nach Absprache mit der 
Militärpolizei. 
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Sämtliche Brücken und Tunnels können auf der Normalspur befahren werden. 
 

5.3 Raupenfahrzeuge der Baureihe M 113 und M 548 
Raupenfahrzeuge der Baureihe M 113 und M 548 fahren unabhängig von den 
unter Pt 5.1 und 5.2 genannten Raupenfahrzeugen sowie ohne Begleitung der 
Militärpolizei. 
 
Die Verkehrsregelung auf der Strecke Chur Bahnverlad bis Autobahn Ein-/ 
Ausfahrt und zurück erfolgt durch die Truppe selbstständig. 
 
Sämtliche Brücken und Tunnels können auf der Normalspur befahren werden. 
 
Bei Pannen sind M 113 und M 548 sofort von der Verkehrsfläche 
wegzuschleppen. Die Militärpolizei ist diesbezüglich zu informieren, damit 
allfällige Verkehrsmassnahmen eingeleitet werden können. 
 

6 Besonderes 
Die Panzerbesatzung und Begleitmannschaft müssen vor der Wegfahrt durch 
den Vs Verantwortlichen über den Inhalt dieser Weisung in Kenntnis gesetzt 
werden.  
 
Strassenverhältnisse (Schnee, Verkehr) sind bei der Verkehrspolizei S. 
Bernardino rechtzeitig abzuklären. Davon ausgenommen sind Vs welche 
durch die Militärpolizei begleitet werden. 
 
Die Truppe ist dafür zuständig, dass die befahrenen Strassen in der Stadt 
Chur nach der Vs gereinigt werden (Gummiteile etc). 

 
7 Standorte und Verbindungen 

Ei Kdo MP / mil VP 
Büro Panzerverschiebung 
Pont-des-Iles 2 
1950 Sion 
058 463 28 79 
panzerverschiebungen.mp@vtg.admin.ch  
 
 

KOMMANDO MILITÄRPOLIZEI 
Einsatzkommando Militärpolizei 
 
 
 
Oberst i Gst Mark Haggenmüller 
Kommandant 
 
 
  

mailto:panzerverschiebungen.mp@vtg.admin.ch
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Beilagen 
1. Verbindungen 
2. Verschiebungskarte 
 
Geht an 
Gesuchsteller, als Beilage zur Bewilligung 
 
z K an 
ASTRA, Aussenstelle Thusis 
Tiefbauamt Graubünden 
Kantonspolizei Graubünden 
Bau- und Vermessungsamt Chur 
Stadtpolizei Chur 
Kdt MP 
C Ei Kdo MP E 
C mil VP 
Kdo Koordinationsabschnitt 32, Chur 
Kdo Inf RS 12 / Wpl Chur 
Kdo LVb Pz / Art 
CAM Spl Hinterrhein 
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Kdt Ei Kdo MP 
 
1950 Sion, 01.01.2018 
 
 
 

Verbindungen 
Dok Nr P307.01. Beilage 1 zur Weisung für die Verschiebung von Raupenfahrzeugen 
auf der Strecke Chur – Hinterrhein – Chur 
 
Ei Kdo MP, mil VP, Büro Pz Vs  058 463 28 79  
MPP Thusis 058 469 16 16 
Polizeikommando Graubünden, Chur  081 256 56 56 oder Notrufsäule  
Verkehrspolizei Chur  081 257 72 50 oder Notrufsäule  
Verkehrspolizei Thusis  081 632 54 54 oder Notrufsäule  
Verkehrspolizei San Bernardino  091 822 85 00 oder Notrufsäule  
ASTRA Filiale Bellinzona, Aussenstelle Thusis 081 632 16 31/47  
Kdo Koord Absch 32, Chur  058 480 23 31  
Kanzlei Kdo Wpl Chur  058 480 22 65  
Ausb Modul 3210, Hinterrhein  058 482 11 11  
ALC Hinwil  058 469 35 11 

_____________________________________ 
 



 

Chur 

Hinterrhein 

Thusis 

Marschhalt 

Hinterrheinbrücke 

Reichenau 

Islabella Tunnel 

Crapteig Tunnel 

Crestawaldbrücke 

 Schweizer Armee 
 Kommando Operationen 
 Kommando Militärpolizei 
 Panzerverschiebungen 
 Tel:  058 463 28 79 
 
 

Streckenkarte Panzerverschiebung 
Chur – Hinterrhein – Chur 
Dok Nr P307.02. Beilage 2 zur Weisung für die Verschiebung von Raupenfahrzeugen 
auf der Strecke Chur – Hinterrhein – Chur 
 
 

1950 Sion, 01.01.2018 

Vorplatz Wolf AG 
Darf nicht befahren werden 

 

Chur 

Domat/Ems 
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